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Mir Hochfürstlich » Markgräflich « Badischem gnädigstem privilegio .

Citationes e di dal es.
Müllheim . Jakob Friedrich Schüsselin , ein

lediger Maurersgefell von Blankenloch , Oberamts
Durlach , welcher wegen jdcr dritten ohnehelichen
Schwängerung dahier in Untersuchung gekommen ,
aber vor deren Beendigung entwichen ist , wirb hie»

durch unter der Bedrohung vorgeladen , daß , wenn er

sich nicht binnen z Monaten ä dato , vor dahicsigcm
Obcramt stellt , er der Fürst!. Lande verwiesen und

stin allenfallsiges Vermögen consiscirk , auch auf wei¬

teres Anmeldcn der von ihm angeblich geschwängerten
Klägerin» in contumaciam gegen ihn werde verfahren
werden . Mültheim den 7ten April 179».

Gberamt Badenweiler .
Müllheim . Alte diejenige , welche an das ver¬

schuldete Vermögen des Wagner Manis Nöllen da¬

hier etwas zu fordern haben , sollen sich bey der auf

Montag den 7ten künftigen Monats May angestellten

LiquidationS und Prioritäis - Handlung mit ihren Ur¬

kunden um so gewisser allhier vor dem Commissario
einfinde« , als man sie bey nicht geschehender Erschei«

uung mit ihren Fordrungen abweisen wird. Sign .

Müllhcim, de« igten April 1794.
Vberamt Ladenweiler .

Lmmendlngen . Jacob Meier von Eichstetten ,
welcher wegen Diebstahls in baS Dforzheimer Zucht¬
haus gerechtest verurtheilt worden ist , daselbst aber

Gelegenheit gefunden hat , sich fiüchtig zu machen ,
wird anmit unter dem Bedrohen edictaltter vorgela .
den , daß wenn er a Dato binnen 3 Monaten sich zu
völliger Erstehung seiner Strafe nicht wieder rinsindrn
wird , sein Vermögen confiscirt , er der dißeitig Hoch«

fürstl . Lande auf ewig verwiesen und sein Nähme aa

d,n Galgen geschlagen werden soll . Sign , den 19.
Npril 1792. „ Dberamt Hochberg.

Lörrach . Dir verschollene zwey Brüder Hanß

Jerg und Beat Leopold von Weil , werden hiermit

dergcstalt öffentlich vorgeladen , daß sie binnen Z Mo-

«aun m hiesigem Oberam ! erschrikstn sollen , indem

sonst erstcrer des Landes verwiesen und sein Vermögen
confiszict , das Vermögen des letztern aber seinen nach,
stcn Anverwandten gegen Caution ausgesvlgk werden
wird. Lörrach den 13. April 1792. :

tüberamt Rotteln.
Rodalben . Da über das verschuldete Vermögen

der Franz Joseph volzischcn Eheleute auf der Kal.
lenbach der Ganlprozeß von Amlswcgen erkannt wor¬
den , so wird sowohl zu Liquidirung der Forderungen,
als zu Verhandlung über daS allenfalls angesprochen
werdende Vorzugsrecht Tagsahrt auf den 2üren künf¬
tigen Monats Aprils aobcraumt , an welcher sämkli.
che derselben Gläubiger in Person oder durch hinlänĝ
llch Bevollmächtigte sich Morgens 9. Uhr bey dahiest.
gem Amt einzusindeu, im Fall des Ausbleibens aber
von der Maße ausgeschloßeo zu werden , zu gewarti.
tigen haben . Rodalben den 27 . Merz 1792.

Amt Gravenstein .
lkirchberg . Da Adam Bonrad von der Apper,

ter Mühl so in Schulden gcrathcn ist , daß gegen den .
selben ohne gütliche Auskunft die Ganch auSbrechen
würde , deßen Ehefrau aber , im Fall ein kaätum
remissormm et äileLtorium zu Stand gebracht würde,
auf ihre Rechte entsage» will , so werden sämtlich«
Nomadische Gläubigere auf Montag den 7 . May ,
Vormittags nach Gclweiler , Amts Koppenstein in drS
Aintsschulz Rockrnbachs Behaußung um so gewißcr zu
erscheinen, ihre Forderung zu liquidiren und sich über
der Frau Erklärung vernehmen zu laßen , vorgeladen ,
als sie sonsten , im Fall bleibender Ganth von
deren Masse hiemit ausgeschioßen werden . Kirchberg,,
den 2oten April 1792. (vbrramr altda .

Nirchberg . Der vor einiger Zeit böSlich cntivjchne
Wilhelm Bertram von Reckershaußen , wird mit'

dem Anhang , binnen z Monaten vorgeladen , daß er
im Nichterscheinungssaü der disseitist Hochfürstl . Land «
auf ewig verwirßen und sein Vermögen konfiscirr wer.
den wird« Sign. Kirchderg den 16. April 1792.

Gberamr allda .̂



Gerichtliche Notifica ti » ri.
Mänzesheim . Der von hier gebürtige und vor

««Niger Zeit auSgelrclne Johannes wüst , ist nach
fruchtlos eclaßier Edictalcuauon der Hochfürstlichen
Lande verwiesen und sein Vermögen dem Hochfürstl.
Fisco jULcfchieden worden , welches andurch bekannt
gemacht wird . Münzesheim den 16 . April 1792 ,‘ Amt allda .

Sachen ss zu verlohnen sind .
Karlsruhe . Bcym Handelsmann Mez in der lan¬

gen Straß / der Post gegenüber , ist in seinem Haus
der obere Stock , bestehend in z Zimmern nebst gros¬
ser hellen Küche , Speißkammer , verschlossnen Keller ,
Holzrcmiß , Thcil am Waschhaus , nebst mehreren
Bequemlichkeiten zu verlehncn , auf Verlangen kann
auch eine verschlvßne Kammer auf dem Speicher und
Kulschenremiß , auch Stallung zu 3 bis 4 Pferden zu
obigem Logis gegeben und bezogen werden.

Larlsruhe . Beym Friedrich Gefell in dem Eck.
Haus in der neuen Schloßgaß , neben Hr . Doctor
Maler , ist der ganze mittlere Stock zu verlehncn , de»
stevt aus 1 Zimmern , woben ein Saal ist , nebstKuch,
Keller , eine vcrschloßne Kammer auf dem Speicher ,
samt Waschhaus , auch Stallung zu Pferd , nebst Re »
mleffen und ist auf den 2z . Julv >u beziehen .

Larlsruhe . Bcym Beckenmeistcr Schmid in der
neuen Spikalgaß ist ein Logis za verlehnen , besteht :
in z Zimmern , 1 Kuch , Keller , Stallung und kann
täglich bezogen werden .

Larlsruhe . In des Hoftlefer Seifen Behakißung
tn der Walbhorngaß ist der ganze obere Stock , mit
Holzremiß und einem Stück am Garten , auch gemein»
schaftliches Waschhaus zu verlehncn und kann alle Tag
bezogen werden , bas Nähere ist. bcy ihm selbsten zu
erfragen .

Larlsruhe . In dem Hauß dcS Rcnntkammcr »
Sccrctarius Hr . Dbermüller in der Rüppurer Straß ist
der untere Stock cutiveder itzo oder auch auf den 23 .
Iuly zu verlehnen .

Larlsruhe . In der Crsnengaß in der Cronrn ist
ein Logis zu verlehncn und kann den 2Zten Iuly
bezogen werden.

Larlsruhe . Beym Kirfchnermeister Reller in der
Bärcugaß sind im obren Stock 2 Logis zu verlehnen
nebst allen erforderlichen Bcqucmlichketten und können
noch dieses Quartal , oder auf den 2Zten Iuly bezo«
ßin werden .

LarlÄruhe . Bcym Glaser Keller an der langen
Sttbsse ist im obern Stock ein Logis zu verlehnen,kann ' täglich oder dis den szten Iuly bezogen werden.

LaNsruhe . Beym Schreiner Neff , Herrn Raths «
»mvanbten Lacher gegenüber ist ein Zimmer , Kam ,

mer und ckücht , nebst mehreren Bequemlichkeiten |t»
verlehnen . i ;

Larlsruhe . Bcym Larl Friedrich Gruß , in der
neuen Quecalle , ist oben auf ein Logis mit einer Stub
Kammer , Kuch, HolzremiS zu verlchnen und kan»
bis auf dev 2Zten Iuly bezogen werde » .

Larlsruhe . Beym Hofiaquay Witzemann kn der '
Waldgaß ist ein Logis zu verlehnen und kau» bis den
2Zten Iuly bezogen werben .

Sachen s - zu verkaufen sind .
Larlsruhe . In Macklois Hofbuchdruckerey ist

ganz neu gedruckt zu haben :
Fausts Leben , Lhaten und HLllenfarlh in Z.

Büchern zweyte verbessert « und - och wohlfeiler »
Auflage , mir einem in Rupfet gestochnen Lirrel »
Rupfer , auf welchem Faust im Brustbild vorge ,
stellt ist . 8vo . ä i fl . Die erste Petersburger Auflage
kostete 2 fl. 30 kr. Darstellung und Schreibart ist sehr
auffallenden wichtigen Jnnhalts .

Larlsruhe . In Lhrift 'au Gottlieb Sckmieders
Verlag wird in wenigen Woche» das Leben des erst
ermordeten groscn Schwedischen Königs Gustavs HI .
mit Bemerkungen über diese so unerwartete , als wich «
tige Revolution und deren Folgen , von einem als Ge»
schichtschreiber sehr berühmten Gelehrten bearbeitet ,
erscheinen .

Lmmendingen . Die Jung Martin Rnoll ' fche
Eheleute zu Thcnningen , besitze» eine nahe bey dem
Ort Thennivgen gelegne , vor z Jahren erst ganz maf«
fiv aufgebaule , schön und wohl eingerichtete , sehr ge»
räumige , zweistöckige Mühlenbehausung mir 3 Mahl¬
gängen und dem Recht zu einem Oelgang , nebst zu.
gehöriger Scheuer , Stallung , Schopf , Schiveinstal «
lung unb Bauchhauß , alles auch ' neu , geräumig und
schön . Sic finden ihrer Convenienz angemessen , die«
scS Weesen nebst den dazu gehörigen 12 Juch Kraut «
unb Graßgarken , Acker und Matifeld , zu verkaufen ,
haben auch bereits im August vorigen Jahrs dazu ei,
ncn Versuch durch Versteigrung gemacht , die aber
au« Mangel eines genügsamen Gebots nicht zu Stand
gekommen. Izo hingegen machen sie sich Hoffnung ,
baß mehrere Licbhadere und ein annehmlicheres Ge»
boik zu erwarten ftyn dürste ; Und man hat deswe¬
gen Montag den flen May Nachmittags zu einer
neuern Versteigrung bestimmt , bey welcher der Lezr,
bietende den Zuschlag ohne weiters erhalten wird .
Dieses wird mit dem Anhang öffentlich bekannt ge¬
macht , daß die Licbhabere sich auf gemelte Zeit zu
Thenningrn auf der Gemeinen Stube einzufindcn und
Auswärtige sich mit gerichtlichem VcrmöqcnSzcugniß
zu versehen haben . EMmendingen den 7. April 1792 .

Pberamt Höchberg -



Zur Nachricht .
Larlsruh «. Hossithal - Vorsteher : Für drn Mo .

m April Herr Hofdiaconus walz .
Larlsruhe . Es iS in dem Wochenbltt vom ryten

April wegen dem zum Verkauf angevoknen Selzerund

Fachinger Wasser rin Jrrrhum , denn ich . habe für

dieses Jahr noch keines von beeden oben benannten

Wassern kommen lassen , mithin ist die Angabe des

Verkaufs unter meinem Nahmen unrichtig .
Drechsler Hofbuchbinder .

Larlsruhe . In Bezug auf die in lezkerm Wo¬

chenblatt No . ' 6 . stehende Benachrichtigung , daSBad
in der Alp zu Beiertheim betreffend , wird einem
geehrten Publiko bekanndt gemacht , daß . sich der -

Entrepreneur begnügt , wenn ihm von einer Per¬
son , die in der Woche 4 mahl badet , 2 fl.
und von einer Person , die täglich badet , 2 fl . 45 kr .
bezahlt wird , welches sich aber nur von kalten Bädern

versteht , indem die warmen Bader in dem dishcrigcn
Preis zu 15 kr. für ein Bad oder in einem besonders

, u treffenden Accord wegen der mchrern Kosten und

Mühe bezahlt werden müssen. Es wirb aber gebetten ,
sich bald zu melden, indem dir Errichtung des Bads
darauf beruht .

Malrerdtngen ohnwrit Riegel , Renzingen und

Emmenoingen . Es wird hiermit bekannt gemacht,
baß ich d'as im Marktflecken Matterdingen , welcher
nahe an der Landstraß liegt , von alten Zeiten -her be .

findliche und in vielen Zufällen , sonderlich sürs . Glie¬
derweh , heilsam besundne Bad , an mich gebracht und
in beßcrn und bequemer» Stand gesetzt habe, verspreche-

denen, welche solches gebrauchen wollen, möglichst gute
Bedienung . Mallerdingen den 2zten April 1792 .

Renzler Lhirurgus .
vermischte Nachrichten . '

Verfertigung des Holländischen Räscs .- .
Das Ferment oder das Laad , so die . Holländer

Stremfei nennrp , wirb vorzüglich von dem Magen
der iungen -Kälber hergenommrn , weiche bloß süße
Milch genessen haben . Man nähet bin Magen der

tingischlachkekkn jungen Kälber , worinn die Mi ch zu.
sammen geronnen ist , zu , hängt denselben unter das

Dach zum Trocknen auf und von dieser eingcschlvßiicn
und aedLrrlen Milch rührt man einen Theil unter

Wasser , „ m
"

dasielbige unter die vorrälhige Milch zu
gießen. .. Andre schneiden zu dieser Absicht kleine
Schnitte von 7>em getrockneten Magen selbst ins Wasser,
welches man hernach unter die Milch gießt, . die sich
ttt einem eichnrn Gefäße befindet , welches etwa eine
( lle hoch und auf dem inner » Boden eben so weit ,
sden aber etwas tiefer ist. $ i« Milch wird so warm ,
«IS sie vor» ptr Kuh kömmt, in Gefäße gefüllt, Ivel,

che rund mit eisernen Bändern , in . und auswendig
«der mit Oeifarbe angesirichen sind . In diese Gefäße
wtrv ein oder , zwey Löffel voll des gedachten verdünn »
te » Laabes geschüttet. Wenn die Milch etwa eine
Viertelstunde über dem Laab gestanden , so rührt man
sie eine Stunde lang mit einer Rulhe um , um den
Käß zu machen und niederzustürzen. Alsdann seigt
man alles Wasser ab , sammelt den Rahm davon und
macht davon Butter . Die kässzen Theile bringt man
hingegen in eine große Käßwcm , deren inwendiger
Boden rund ausgekicfl ist. Dergleichen Formen hat
man von . -Lindenholz und man macht darinn Käß
zu 25 Licßpfunden . -Sie haben unten einen Fuß im

Ringe , im Boden 3 Löcher , jedes einer Erbse groß
und durch diese läuft das Wasser ab. In eine solche
Form wird der Käse uilt aller Macht gedrückt und
wenn das Wasser adgelaufen ist , lhut man ihn wieder
in das vorige Gefäß und man reibe ihn zwischen den

'

Fingern so klein als er sich machen laßt . Hierauf
drückt man ihn in bas andre mal in die Form und
odccwärtö

'
rundlich , so , baß er 2 bis z Zoll über die

Bretter empor ragt . . . Nachgehends legt man einen ab»
gedrehten bauchigen Deckel darauf , dessen unterer
scharfer Rand in die Form paßt und man beschwert
den Deckel mit einem grossen Stein , der etwa 100
Licßpfund schwer ist. Unter diesem Gewicht liegt der
Käß einen halben Tag , in dieser Zeit sinkt der Käß
2 -Zoll vom Raüd hernieder . Hierauf wirb eine andre
rbe« so große Form , doch ohne Bodeniöcher und auch
der Käß mit Saljwasser angefeuchtet , nachdem der»
selbe aus der ersten Form genommen worden . In
der letzkern liegt deS Käses obere Seite untengekehrt ;
in die obere Rundung wird ein Häufchen Salz ge»
schüttet. Hier liegt der Käß so lang , bis er vom
Formboden

' die runve Figur angenommen . Den her»
auS^enommntn Käß , nebst der Form , wäscht man in
Salzwasser ab , um ihn nochmals mit dem Salzhäuf »
chen zu je- en^ -bÄ sich . dek - Käßbodcn nach dem Form ,
hoben gchildrr ch da: man ihn denn herausnimmt , auf
einem Brett unter dem Dach öfters wendet und a»o
recht adtrocknek. (

Zu dem Dchiffskäß , der schlechter
ist , wird der mße Milchrahm von der achtstündigen
Milch adgenommcn , um daraus Holländische Butter ,
welche ' im May am vollkommensten ist , zu machen.
Die entrahmte ' Mstch wird « n wenig gewärmt und
zum -Käß ^ von gleicher Größe auf oberwähvte Art ge»
macht . Man hat flache Leidnrr Kümmelkäß mit oder
ohne Nelke. ^ Jedes Land macht seinen Käß von ve»
schiedner Güte , von der Milch der Kühe , Ziegen oder
vchaafe und der Rennihiece , d . i . aus dem Geschlecht
der wiederkäuenden Thiere . Der schlechlcste Käß ent»
sicht von .Milch ,



In Macklots Hofbuchhandlung in Larlsruhe
i(i wieder neu angekommen und zu haben .

Archenholz . Hiftoire de la gnerre de fept , ans en
Alleniagne . gr 8 - 1789- 2 24 Ke.

Leyrrage exegetische zu den Schriften des neuen Bun¬
des. 8 - Frf . , 791 . iL kr.

Bilderbuch ( histor. sches) dcS Edlen und Schünen, .
ans dem Leben würdiger Frauenzimmer. gr . 8 -
Bern 1789 i fl. 30 ir .

Lhristus und Maria , , n 24 Kupfern phisionomifch
vorqcstcllt. , 791 . 48 kr .

Tsmöbien Graf von Wallbcrg. Cchaufp. in 4 Ak¬
ten . 8. Mannh . » 792. 30 kr . 7 .

Erzählungen von ' den Sitten und Schicksalen de»
Negersklaven. gr . 8 - Bern 1789. 1 fl . 12 kr.

Lckartshauscn .
' Aufschlüße zur Magie. 4 Theile gr. 8-

München 1791 7 fl .
- Ucber die Nothwcndigkeit Phisiologischer Kennt ,

njße bey Beurthcilung der Verbrechen . 8 . München
1791. 15 kr.

Franks (I . P .) System einer landwirthschafll . Po-
lijev . z Thl . gr . 8 > 1781 . 6 fl. . ;

Kür Jünglinge . Fragment aus der Brieftasche eines
Weltbürgers. 8 . Frf . 1791. 40 kr .

Kabeln neue Helvetische. 8 . Lindau 1792 15 kr .
Keperstunben des Geschäftsmanns , gr . 8 . Bern 1792

3 fl. >n , ■
Hauptlehren der Religion für die welche zur Cojrfir«

makion vorbereitet werden . 8. Lpz . ^ 792 . iZ kx>>.
Hallos glücklicher Abend . 2 Thl . 8- Frf . u . Lpz . 1789

i fl . 12 kr . . : >
Meder der Schwedischen Heerstharen , herausgegeben •,

von einem Verehrer deS großen Gustavs « 8 - Frf .
1791 . 30 kr. .

Lccrüre für die erwachsene Jugend zum Unterricht ,
Vergnügen und Veredlung des Herzens^ 41er Theil .
8 . Frf . 1791 . 36 kr. -. c

Leben Conrad und Siegfried von Ferlchtwang Gros¬
meister des deutschen Ordens: . 2 Theite mit Kup¬
fern . 8 . Franks, und Leipz . 1792. 1 fl . 36 kr.

-- Gras Donamar . 8» Franks, und Leipz . 1792.
30 kr .

Leben Veit Webers Sagen der Vorzeit, z Lheik
8. 1792 . 3 fl .

- Der Hofspiegel oder Prinz Ferdinand eine Für »
stcngeschichte . 8 - Franks. 1791 . z fl .

- — Die nächtliche Erscheinung im Schloß Mazzini .
8 . Hanovcr. 2, Theile . 2 ß .

- Erasmus Schleichers Leben, Meinungen und
seltsame Abendrheuer . 4 . Theile . 8. Leipz . 1791 ,
7 st-

-- Der Miß Hennriette Stuart . 2. Theile. 8»
Breslau . . 1791 . 2 fl . 15 kr.

—— Der Genius aus den Pappieren des Marquis -
C .

* * *
- v . G -

* * *. 8 . Halle . 1791. ifl . 30fr .
- - Alf von Dülmen . Geschichte aus den ersten

Zeiten der heimlichen Gerichte . 2 Theile . 8. Franks.
. und Leipz . 1791 . i fl . 36 kr .

■- Friedrich mit der gebißnen Wange. 4 Theilk . Z«
Franks, und Leipz . 3 fl .

- Menschenschicksale älterer und neuerer Zeiten . -
2 Theile . 8 . Leipz . 179 ». 2 fl . 54 kr .

- Vvlkserzählungen der Deutschen und deS AuS»
lauds, aus der wirklichen und Ideenwelt . 8. Hal«

- berstadt . 1792. 48 kr.
—— Amalgunde Königinn von Italien , oder daS

^ Märchen von der Wunberqueür. 2 Theile . 8 .-
Mannheim . 1791 . 1 fl . 36 kr .

-7— Wiprecht Graf von Groitzsch 2 Thl. 8. Zürch
1791. 6 fl . 36 fr.

, G ebohrne .
Larler ^he. Deo 17t«« April, Wilhelmine Mag, -

dalenc Elijabclhr, Vater : Jacob Göhler , Fürst! Stall «
bedienter . Den i9ten , Johann Carl Gsktlieb , Vater: ;
Hr . Johann Göttlich Kasten, Burger und Buchbinder.
Den 23len , ein Knäblein tüdt gebohren , Vater : Carl
Wilhelm Christoph Lucius , Burger und Peruquen«
macher .

Gestorbne :
Larleruhe . Deo 2vttn Aprll , Johann Simon

Hattich , Herrschaft !. Stallbedienter , alt 69 Jahr und
9 Monat . Den rztrn , Juliane Rvflne Caroline , Jo¬
hann Jacob Stäben , Burgers und Schuhmachcrmeie
sters Tochter , alt 6 Monat und 14 . Tage.

Marktpreis vom roten April ' » 792 .

Frucht « Carls- Durlach Veckenschatzung .' Catlsrube . Durlach. ^
preise. - -- Pst Lot . kr. Pf . Lot . kr .

pixi Malter . fl . Ikr.
4 ;4 S
4 :48

fl- kr. Weck , oder Semmel - , i8 2 — 18 . 2

Alt Korn. 4 48 Weiß Brod . . . » 2 1 .6 2 1 6
Jim Korn. ■4 48 - dttv . . . .

5Alt Kernen .
6iio

6 40 - Schwarz Brod . . 2 23 2 23

Jim Semen. 6J<10 Di »o Brod . f . — — —
Waitzen . 6)36 j 6 Z6 Oecononiilch Brod

Fleischschatzung .

Das Pfund.
Rindfleisch gutes « .
Schmalßeifch . . . -
Hammelfleisch . . . ■
Kalbfleisch . . . . . .
Schweinefleisch . . . .

Carltz-
rüde - Dorlach

tt. kr.
7

m 6

5i
• 6f 6i
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